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Wöchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Kaaleſtrande
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zeiger
Salleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
a eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erxfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Die Kolonial Geſellſchaft im Jahr 1894
Halle 13 Auguſt

Aufgabe dieſer über ganz Deutſchland verbreiteten Geſellſchaft
iſt es die vaterländiſche Arbeit den deutſchen Kolonien und Aus
wanderungs Gebieten zuzuwenden zur Förderung der wirthſchaft
lichen politiſchen und kulturellen Bedeutung Deutſchlands

Am Schluß des Jahres 1894 gehörten der Geſellſchaft circa
16500 Mitglieder an in 242 Abtheilungen und 131 Mitglieder
Orts Gruppen Nachdem im vergangenen Jahr Fürſt Hermann

zu Fern als Statthalter in den Reichslanden ſein Amt als
Präſident der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft niederlegen mußte
hat er im Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg einen Nach
folger erhalten der durch ſeine Forſchungsreiſe in den oſtafrikaniſchen
Küſtenländern im April 1895 wie durch ſeine Theilnahme an der
diesjährigen Hauptverſammlung zu Kaſſel ſich ſehr eifrig für die
vaterländiſche Sache gezeigt hat

Die Einnahmen der Geſellſchaft betrugen 1894
An Beiträgen der Mitglieder für den Hauptvorſtand 97000 Mk
An Kapital Zinſen und außerordentlichen Einnahmen 2000
An Gewinn durch das Dampfer Unternehmen in

Südweſt Afril n 65000
164000 MkSumma

Die Ausgaben dagegen
kür die erhaltende und werbende Thätigkeit der Ge

ſellſic haft
fur die Kolonien

80000 Mk
32000

Summa 17129000 M
Zu den erſtangeführten Ausgaben gehört die Fertigſtellung und

Verbreitung der wöchentlich in 18000 Nummern erſcheinenden
Kolonial Zeitung

Die Beamten des Hauptbureaus an deren Spitze ein General
ſekretär ſteht haben den Schriftverkehr mit den Abtheilungen den
Vorſtandsmitgliedern den Geſchäftsleitern der Kolonialabtheilungdes auswärtigen Amtes und vieler Zeitungen zu führen anerden

den Rath ſuchenden deutſchen Auswanderern Antwort zu geben
die Bibliothek und die Sammlungen zu verwalten

Jn der diesjährigen Hauptverſammlung zu Kaſſel wurde be
ſchloſſen daß die Abtheilungs Vorſtände vom Haupt Bureau aus
mit Auskunft für Rath ſuchende Auswanderer verſehen werden
ſollen Es muß den Vorſtänden bekannt ſein welche Länder für
deutſche Einwanderer ungeeignet welche für Landarbeiter und
welche für Handwerker geeignet erſcheinen wo die Einwanderer
drüben Rath und Hülfe finden können und welche Mittel ſie zum
Fortkommen durchaus nöthig haben werden

Die Bücher und Schriſftenſammlung der Kolonial Geſellſchaft
umfaßt gegenwärtig 4000 Bände und Hefte über deutſche und
fremde Koloniſation 1894 wurden 900 Bücher auswärtigen
Mitgliedern auf Antrag zugeſendet Ebenſo ſteht den Ab
theilungen auf Antrag eine viele hundert Blatt enthaltende Samm
lung von Lichtbildern nach Aufnahmen in unſern Kolonien zur
Verfügung

e

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Herr Graf ſtammelte das Mädchen
Nun was iſt denn um alles in der Welt mit meinem

Bemahl geſchehen Sprich Jch verlange es
Der Herr Graf liegen todt auf ſeinem Zimmer

ſtieß die Zofe hervor Man ſucht unten nach dem Doktor
Arnsdale

Die alte Gräfin that einen Aufſſchrei griff mit der Hand
aach der Bruſt und brach ohnmächtig zuſammen

Die Hände ringend bemühte ſich das Mädchen ihre Herrin
e Bewußtſein zu bringen was auch binnen kurzer Zeit

geſchah

Die Gräfin richtete ſich langſam auf blickte erſt verwirrt
um ſich dann that ſie einen ſchmerzlichen Seufzer Sie erinnerte
ſich voll und ganz des Gehörten

Aenni ſprach ſie leiſe zu dem vor ihr ſtehenden Mädchen
iſt es wahr Haſt Du Dich nicht verhört

Die Zofe ſchüttelte ſtumm den Kopf
Wer brachte Dir denn die entſetzliche Nachricht
Der Diener des Herrn Grafen er ſteht im Vorzimmer

draußen antwortete das Mädchen
Gieb mir Deinen Arm Aenni bat die alte Dame Jch

oermag mich kaum auf den Füßen zu halten Wir wollen
hinüber gehen in die Gemächer meines Gemahls
Mit erſchrockenem Blick befolgte Aenni den Befehl ihrer

errin9 Der Anblick des Todten wurde ihr nicht erſpart

Jm Vorzimmer ſtand der Diener mit einem leichenblaſſeu erkennen daß ein großer
Geſicht und zitternden Knieen

Der Schrecken ſaß ihm noch in allen Gliedern
Mein Gemahl iſt

ruhte war umgeſtürzt
angehalten haben

Die werbende Thätigkeit der Kolonial Geſellſchaft beſtand 1894
vorzugsweiſe in der Veranſtaltung von 180 Vorträgen durch
Kolonialbeamte Offiziere und Geiſtliche durch welche die Kenntniß
und Bedeutung unſerer Kolonien einem größeren Publikum zu
gängig gemacht werden ſollte

1894 war die Geſellſchaft thätig in und für die Kolonien
1 Sie unterſtützte die deutſche Schule in Tanga Deutſch

Oſt Afrika mit Gewährung von 4500 Mark für die Lehrer
2 Die wirthſchaftlichwiſſenſchaftliche Station am Kilimandſcharo

mit 6000 Mk Der Vorſteher der Station Dr Lent hat das
deutſche Gebiet des Berges erforſcht beſchrieben und großentheils
aufgenommen Seine hervorragende Arbeit fand durch ſeine Er
mordung auf einer Expedition ein jähes Ende

3 Um Deutſchland das Hinterland von Togo bis zum Niger
gegen engliſche und franzöſiſche Anſprüche zu retten hat die Geſell
ſchaft eine TogoHinterlands Expedition in s Leben gerufen frei
willige Gaben im Betrage von 15000 Mk von den Mitgliedern
geſammelt und ſelbſt 20000 Mk dazu beigeſteuert Unter Leitung
des Premier Lieutenants von Carnap und des Dr Gruner iſt die
Expedition am 27 November 1894 von Kete Kratji der letzten
deutſchen Station in nordöſtlicher Richtung aufgebrochen am
10 Januar 1895 in San San Mango eingetroffen hat am 12 Januar
eine gleichlaufende franzöſiſche Expedition unter Kapitän Descoeur
überholt bald darauf bei Say den Niger erreicht und nach einigen
Kämpfen ſtromabwärts fahrend die Küſte erreicht Ein Theil der
Mannſchaft unter Dr Gruner iſt mit Landmarſch in ſüdlicher
Richtung in Miſahöhe eingetroffen Wichtig iſt es daß mit mehreren
Sultanen Schutz und Handelsverträge abgeſchloſſen wurden welche
bei künftigen Grenzverhandlungen mit England und Frankreich An
rechte verbürgen

4 Zur regelmäßigen Fracht und Perſonen Verbindung mit
DeutſchSüdweſtAfrika hat die Geſellſchaft 1894 viermal Dampf
ſchiffe von Hamburg abgehen laſſen und dabei 65000 Mk ein

enommen Jn der letzten Hauptverſammlung in Kaſſel wurde
eſchloſſen dieſe gewinnbringenden Dampfer Unternehmungen der

deutſchen Siedlungs Geſellſchaft für SüdweſtAfrika zu überlaſſen
um ſie zu unterſtützen Südweſt Afrika iſt vorläufig das einzige
deutſche Kolonial Land wo arbeitsfrohe Landsleute mit einem kleinen
Vermögen ſich durch Viehzucht Gartenwirthſchaft oder das Hand
werk ein ſelbſtändiges Daſein und allmählich auch einigen Wohlſtand
gewinnen können Das Klima iſt ein durchaus geſundes Die
deutſche Regierung hat der Siedlungsgeſellſchaft freie Verfügung
über 20000 Quadratkilometer Weideland zugeſtanden

Die Kolonialgeſellſchaft hat es ſich im vergangenen Jahre
angelegen ſein laſſen die Erfahrungen der Aerzte in den Tropen
über Entſtehung und Behandlung der Tropen Krankheiten zu
ſammeln um geeignete Einrichtungen gegen dieſe ſchlimmſten
Feinde des kolonialen Gedeihens treffen zu können Durch Aus
führung eigener Tropen Häuſer Entwäſſerung verſumpfter Wohn
plätze Herbeiführung geſunden Trinkwaſſers iſt in unſeren Kolonien
ſchon jetzt eine Beſſerung des Geſundheitszuſtandes zu bemerken

Aus dem Angeführten wird zu entnehmen ſein daß die deutſche
Kolonial Geſellſchaft durch ihre Bemühungen ſich den Dank unſerer
Landsleute verdient hat

Ueberſehen wir es nicht daß Deutſchlands überſeeiſche Ein
und Ausfuhr jährlich mehr als 7300 Millionen Mark werth iſt

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
a
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daß darin Deutſchland nach England die zweite Stelle auf dem
Erdball einnimmt Dieſe wirthſchaftliche Höhe können wir nur
behaupten wenn ſo viel wie möglich Jeder ſeine Anfmerkſamkeit
und Arbeit den deutſchen überſeeiſchen Beziehungen alſo den
deutſchen Kolonialz Auswanderungs und Handels Ländern zu
wendet

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 12 Auguſt Hofnachrichten Aus Lowther
Caſtle Penrith wird von heute früh gemeldet Der Kaiſer
begab ſich heute früh mittelſt Wagens und Sonderzuges zur Er
öffnung der r Jagd nach Wemmergde nahm das Jagdfrühſtück bei Lord Weſtbury ein und gedenkt erſt Abends gierſer

zurückzukehren Das Wetter hat ſich aufgeklärt Die Kaiſerin
wohnte geſtern in Wilhelmshöhe mit den beiden Prinzen dem
Gottesdienſt in der Schloßkirche bei Das Befinden der Kaiſerin
hat ſich in letzter Zeit weſentlich gehoben ſie bedarf jedoch noch
der Schonung

Dem Fürſten Bismarck bekommt die ihm von den
Aerzten vorgeſchriebene Ruhe ſehr gut Jn der letzten Zeit haben
ſich wiederholt Deputationen anmelden laſſen aber in Rückſicht
auf die nöthige Erholung des Fürſten mußten ſie abgelehnt werden
Selbſt eine Deputation von Deutſchen aus Oſtafrika erhielt in
liebenswürdigſter Form einen ablehnenden Beſcheid

Staatsſekretär v Stephan lud letzten Freitag tn
Rappoltsweiler die dortigen zehn Briefträger zu einem kleinen
Jmbiß in den Gaſthof zur Stadt Nancy wo er faſt täglich zu
verkehren pflegt Der Staatsſekretär hielt am Schluß eine kleine
Anſprache an ſeine Gäſte in der er dieſe ermahnte im Dienſte
ſtark zu ſein und feſt zu bleiben wie die Berge von Rappoltsweiler
Er theilte unter anderem mit daß nunmehr rund 160000 Brief
träger darunter viele verheirathete Männer mit etwa 264000 Kindern
im Dienſte der Reichspoſt ſtänden

Dr Gruner von der deutſchen Togo Expedition
wird in dieſen Tagen hier erwartet und das Togo Komitee dürfte
dann über die Ausdehnung der von ihm dem Auswärtigen Amte
zu unterbreitenden Grundlangen ſchlüſſig werden Die Forderungen
der Franzoſen ſind nach der Kol Korr noch nicht bekannt vor
läufig verlangen ſie eine Feſtſtellung darüber ob der König von
FadanGurma wie Descoeur behauptet oder der von Kangkantſchari
wie die deutſche Expedition verſichert das eigentliche Oberhaupt
von Gurma ſei und ferner eine genaue Feſtſtellung der Daten
der Verträge Auf deutſcher Seite dürfte man unter allen Um
ſtänden daran feſthalten daß uns eine Stellung am Niger dieſer
nach allen neueren Schilderungen äußerſt wichtigen Waſſerſtraße
geſichert werde

Zu den Auslaſſungen der engliſchen Preſſe
anläßlich der jüngſten Anweſenheit des Kaiſers Wilhelm in Eng
land nimmt heute die Norddeutſche das Wort Sie erklärt daß
ſie ſo lange der Kaiſer Gaſt der Königin Viktoria von England
war nicht Stellung genommen habe zu dem Begrüßungs Artikel
des Standard ſich vielmehr darauf beſchränkt habe den un
günſtigen Eindruck in der öffentlichen Meinung Deutſchlands wieder
zugeben und die Einmüthigkeit hervorzuheben mit der die deutſche

Er machte eine zuſtimmende verzweifelte Geberde
Gehen Sie voran

Schweigend ſchritten ſie hinüber Der Diener öffnete die
zu durchgehenden Zimmer

Vor dem Schlafgemach angekommen that die Gräfin einen
tiefen Athemzug ein Zittern überfiel ſie

Aber das Bett war unberührt nichts in dem Zimmer ver
ändert Einen raſchen Blick warf ſie auf den Diener

Es iſt nicht hier ſtotterte dieſer
Nicht hier Wo dann
Jm Arbeitszimmer des Herrn Grafen erwiderte er die

Portieren zurückſchlagend
Zögernd trat die Gräfin ein
Jn dem Gemache befand ſich alles noch ſo wie es der

Diener am Morgen antraf
Vor Entſetzen war er davon gelaufen
Die Gräfin that einen ſchnellen Schritt nach vorwärts

blieb dann plötzlich ſtehen und bedeckte mit der Hand die Augen
Ein Schauer überlief ſie die Zofe mußte ihre Herrin

ſtützen Jmmer noch zitternd verharrte der Diener an der
Thür e erſchütterte alte Dame entfernte langſam die Hand von

den Augen Es gab keinen Ausweg ſie mußte das Schreckliche
erblicken

Eduard ſchrie ſie laut
Sie erhielt keine Antwort der Graf regte ſich nicht
Er lag lang ausgeſtreckt am Boden vor dem Kamin das

Geſicht verzerrt die Hände geballt und krampfhaft in den
Teppich verwickelt

Mit weitgeöffneten Augen lag er da noch jetzt konnte manSchreden ihn niederwarf

Der Lehnſtuhl in welchem er jedenfalls am Feuer aus
an ſeiner Lehne mußte ſich der Graf

v

Die Kerzen im Leuchter brannten total nieder
Nur kurze abgebrochene Laute entrangen ſich dem Munde

der Gräfin
Sie ſtand vor etwas Unfaßlichem Unerkkärlichem
Jm Vorzimmer vernahm man eilige Schritte
Doktor Arnsdale welcher als einer der Letzten im Schloß

geblieben war und an dieſem Tage mit der gräflichen Familie
nach der Reſidenz reiſen wollte trat ein

Meine gnädigſte Gräfin was iſt geſchehen Man ruft
nach mir im Tone des Unglücks

Sehen Sie dort dort
Um Gotteswillen der Graf

Er beugte ſich zu dem ſtarr Daliegenden nieder hob deſſen
Kopf in die Höhe und öffnete die eng anliegende Weſte Einige
bange ſchwere Minuten vergingen

Doktor Arnsdale erhob ſich tiefernſt
Er ſah den mit einer ſtummen Frage auf ihm ruhenden

Keine Rettung mehr
Blick der Gräfin

Todt ſagte er halblaut EinSchlaganfall ſcheint dieſes Ende herbeigeführt zu haben
Mit Hilfe des Dieners bettete er die Leiche auf den weichen

Divan
Die Gräfin wankte ſchwer betroffen auf ihre Zofe geſtützt

hinaust Die Abreiſe unterblieb natürlich infolge dieſer ſchweren
Kataſtrophe

Doktor Arnsdale nahm den Bedienten ins Verhör um von
ihm möglicherweiſe irgend etwas über die Ereigniſſe der Nacht
zu erfahren

Er ward jedoch enttäuſcht
Als Graf Eduard den Diener zur Ruhe ſchickte befolgte

dieſer wie wir wiſſen den erhaltenen Befehl
Er wartete auf das Glockenzeichen welches ihn rufen mußte
Da nun dieſes nicht erfolgte ſo ſchlief er ohne Störung
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igten50 000 Mk behufs der Feier der 25 jährigen Wiederkehr der De

Schulen ferner 10 000 Mk zur

Selle Minwochdie an ſich und vollends nach den Regeln des Gaſtrechts
m Auslaſſungen des engliſchen Blattes zurückgewieſen

Das Blatt hätte daran erkennen müſſen daß der Ton des
ein falſcher und der letztere nicht geeignet war das

ehe e Verhältniß zwiſchen land und Deutſchland zu
fördern Der zweite jetzt erſchienene Artikel des Standard zeige
dieſe Erkenntniß nicht derſelbe vertrete zwar die Anſicht daß

land mit allen Mitteln einer wohlwollenden Diplomatie zur
l des Friedens mit Deutſchland und dem Dreibunde zu

n en möge ſpräche aber nur einſettig von den Wohlthaten
der engliſchen Gönnerſchaft und ſtelle den erb der deutſchen
Kolonien ſo dar als ob wir ſie nur einer zufälligen Gebelaune
Englands verdankten Oder meine das Blatt in der Voraus
ſetzung daß mancherlei darunter wohlbegründete Beſchwerden auf

nialpolitiſchem Gebiete der öffentlichen Meinung in Deutſch
kand ein gewiſſes Mißtrauen gegen bloße Wohlwollens und
FreundſchaftsVerſicherungen eingeflößt haben dies Hinderniß am
beſten nach dem Dgehe Die beſte Deckung iſt der Hieb zu
beſeitigen Dann hätte ſich der Standard in der Wahl dieſes
Mittels für eine vertrauensvollere Stimmung in Deutſchland und
damit zur Befeſtigung guter deut er Beziehungen ebenſo
vergriffen wie in ſeinen anmaßen Betrachtungen gegenüber
dem höchſten Vertreter der deutſchen Nation bei ſeinem gaſtlichen

cheinen am engliſchen Hofe
Ueber die Handwerkerkonferenz ſchreibt der

Reichsanzeiger Die Mittheilungen über die kürzlich hier ab
ehaltene Konferenz von Vertretern der Vorſtände deutſcher
nnungsverbände und Jnnungsausſchüſſe enthalten weſentliche Un

richtigkeiten ein authentiſches Referat iſt demnächſt d erwarten

Die Stadtverordneten Berlins bewi eute
von 1870/71 6000 Mk behufs T des Sedantages in den

nderung des durch das Brand
unglück in Brotterode entſtandenen Nothſtandes

Zu dem viel beſprochenen Petersburger
Communiqué bringt heute die Voſſiſche einen neuen Beitrag
Dieſelbe hat auf Anfrage vom Wolff ſchen Telegr Bureau folgende
Antwort erhalten Die erwähnte Petersburger Korreſpondenz
kann als Communiqué aus dem Grunde nicht betrachtet werden
weil ſie von einem unſerer Petersburger Privatkorreſpondenten
herrührt der allerdings auch dieſe Jnformationen aus beſter Quelle
Kldett hatte W T B veröffentlicht grundſätzlich auswärtige

ittheilungen in denen auf offizielle Quellen Bezug genommen
iſt nur dann wenn ihm dieſe Mittheilungen auf dem gewöhnlichen
W Verbreitung ſolcher Nachrichten benützten Wege zugehen

eshalb ſah ſich W T ohne bisherige wohl erprobte
Grundſätze aufzugeben außer Stande dieſe Korreſpondenz in der
deutſchen Preſſe allgemein zu verbreiten Andererſeits war

W T durch beſtehende Abmachungen gebunden dieſelbe den
ausländiſchen Agenturen nach Maßgabe ihrer Jnſtruktionen zu
übermitteln Es blieb dann ein interne Angelegenheit dieſer
Agenturen ob fie die Korreſpondenz deren ihnen bekannt

war veröffentlichen wollten oder nicht Jn der That
ben auch außer W T einige telegraphiſche Agenturen
ſtand davon genommen die W zu verbreiten während

andere Bureaus dieſelbe nach ihrem freien Ermeſſen veröffenlichten

95 Zimmerkente die am Ausſtellungspark in Treptow
beſchäftigt find haben die Arbeit eingeſtellt ſie verlangen
5 Pfennige Lohnerhöhung pro Stunde

Poſen 12 Auguſt Dziennik Poznanski berichtet aus
Odeſſa daß in einem Reſtaurant erſten Ranges Nachts über 70
den intelligenten Kreiſen der Stadt angehörige Perſonen ver
haftet wurden Es wurden auch mehrere Tauſend Broſchüren
und Aufrufe ſowie eine Preſſe mit Beſchlag belegt Der Reſtaurateur

Medwiedjew hat ſich darauf das Leben genommen Auch in den
Vorſtädten und in herrſchaftlichen Villen haben Verhaftungen ſtatt

gefunden Die Polizei glaubt auf die Spur einer nihiliſtiſchen
Verſchwörung gekommen zu ſein Jm Odefſſaer Gefängniß befinden
ſich bereits von früher gegen 400 des Nihilismus verdächtige
Perſonen

Bremerhaven 10 Auguſt Nach zehnſtündiger Verhandlung
über das Unglück der Elbe erfolgte der Spruch des See
amts Die Schuld an dem Zuſammenſtoß der Crathie und der

Elbe trifft den Steuermann Craigh von der Crathie welcher
in der Zeit vor demſelben in frivoler Weiſe ſeinen Poſten auf der
Brücke verließ und ſich mit dem Ausguckmann in der Kambüſe auf
hielt Dem wachthabenden er auf der Elbe iſt jedoch nicht
der Vorwurf zu erſparen daß er bei der drohenden Gefahr durch

ei Rudermanöver oder ein Signal auf der Dampfpfeife
t verſucht hat der Crathie aus dem Wege zu gehen oder

die Aufmerkſamkeit der Beſatzung derſelben auf ſich zu lenken Die
nach dem Zuſammenſtoß vom Kapitän von Göſſel angeordneten und
von Offizieren und Mannſchaften der Elbe ausgeführten Rettungs

bis gegen Morgen wo er ſich erhob und der Vorgänge am
vergangenen Abende ſich erinnerte

Ohne ſich viel Gedanken zu machen nahm er an daß Graf
Eduard ihn während der Nacht überhaupt nicht wünſchte und
deshalb fortſchickte

Er wartete eine Zeit lang Aber auch jetzt rief ihn ſein
Herr noch immer nicht

Endlich betrat der r gewordene Diener das Schlaf
gemach wo er zur höchſten Verwunderung das Bett vollkommen
unberührt fand

Darauf lief er zur Zofe der Gräfin dieſer die gemachte
Entdeckung mittheilend

Es war ja immerhin noch die eine Möglichkeit vorhanden
daß Graf Eduard mitten in der Nacht infolge eines Kourier
befehles abreiſte

Unbegreiflich blieb es aber auch dann weshalb er den Diener
ſchlafen ließ

Da die Zofe nicht das Geringſte davon wußte wurde der
Frager doch ängſtlich Er lief zurück und betrat das neben
dem Schlafgemach befindliche Arbeitszimmer

Nur einen einzigen Blick warf er hinein erblickte den amBoden liegenden Gafen wollte ihn emporheben ein leichtes

Unglück befürchtend dann ſtürzte er auch ſchon mit einem
entſetzten Aufſchrei hinaus

er bereits ſtarre und kalte Körper fiel zurück
Das war alles was der Diener angeben konnte

Haben Sie denn nichts gehört während der Nacht fragte
Doktor Arnsdale den Diener IJrgend einen Lärm einen Ruf
oder Aufſchrei

Nichts Herr Doktor geſtand der Befragte Wir hatten
ragsüber ſo mancherlei zu thun deshalb war ich ermüdet und
ſchlief ohne Unterbrechung bis zum Morgen

Wann verließen Sie den Herrn Grafen
Der Diener nannte eine ziemlich ſpäte Stunde

War dem Herrn Grafen vollkommen wahl

Seneral Angzeiger für Haue und den Saalkreis
maßregeln verdienen Anerkennung Daß die Elbe in ſo kurzer
Zeit geſunken iſt und 332 Menſchen den Tod gefunden iſt nicht

auf die Mängel in der Bauart e Ausrüſtung Be
r oder Bemannung des Schiffes ſondern lediglich auf die

erhebliche Beſchädigung zurückzuführen welche auch das QuerSchott 6in Mittkeiden Jan ehren ſo daß ſich gleichzeitig zwei

Abtheilungen mit Waſſer gefüllt haben Als wünſchenswerth muß
bezeichnet werden daß auf den großen transatlantiſchen Paſſagier

iffen regelmäßig Bootsmanöver abgehalten und Bootsrollen dernſchaſt ſicherer als bisher mitgetheilt werden Gegen die

Schiffsleitung der Crathie iſt aus den unterlaſſenen Rettungs
verſuchen bei der ſo ſchnell verſinkenden Elbe ein Tadel nicht zu
erheben da ſie ſelbſt eine ſo ſchwere Beſchädigung erhalten hatte
daß die Befürchtung ihres eigenen Unterganges gerechtfertigt war
Das Verhalten der Mannſchaft der Elbe in dem Boot ſei lobend
anzuerkennen die Aufnahme der Schiffbrüchigen durch Wildflower
verdiene höchſtes Lob

Metz 12 J Der Zugang von Kranzſpenden zum
Gräberſchmucke iſt überaus reich und über alle Erwartung groß
Die Stadt Berlin ſandte große Kränze für die Denkmäler und
Gräber des Gardekorps und des dritten Armeekorps Der Verband
der Deutſchen Veteranenvereine welcher ſeinen Sitz in Leipzig hat
ſchickte 70 große Lorbeerkränze für die deutſchen Denkmäler und
großen Gräbergruppen außerdem 5 Kränze für franzöſiſche Gräber
mit der Jnſchrift Dulce et decorum est pro patria mori
Die franzöſiſche Regierung hat den Mitarbeiter des hieſigen

Meſſin Foſſet aus Pagny welches er täglich zu beſuchen pflegteaus unbekannten Gründen ausgewieſen goſet welcher aus

e n ſtammt fungirte in dem Hanné ſchen Hochverraths Prozeſſe
als Zeuge

Stuttgart 11 Auguſt Kürzlich hat auf dem Hohentwiel
eine von etwa 3000 Perſonen beſuchte r ſtattgefunden
auf welcher der Abgeordnete Bebel die Hauptrede hielt Der

Schwäbiſche Merkur erzählt darüber Beſonders eingehend
verweilte Bebel bei der großen Bauernrevolution im 16 Jahr

der und dem Herzog Ulrich von Württemberg an dem er
einen guten Faden ließ pries das Höhgau als die Gegend in

der der Bauernkrieg entflammt grollte den ſchweizeriſchen Bauern
die ihre Genoſſen im Höhgau nicht unterſtützt P und deren
Bornirtheit allein Schuld geweſen ſei daß heute Südweſt
deutſchland nicht ſchweizeriſch ſei bedauerte daß der
Bauernkrieg mit der Niederlage der Aufſtändiſchen geendet habe
und geſtand ſchließlich daß es nach dieſer Revolution nicht beſſer
aber ſchlimmer um die Bauern geſtanden habe Dann begeiſterte
er ſich ſehr für die franzöſiſche Revolution und pries die Jn
vaſion Deutſchlands durch die Franzoſen zu Beginn
dieſes Jahrhunderts als die Befreiuung des deutſchen Volkes aus
dem Joch der Feudalherrſchaft Dann ging Bebel über zur Be
handlung der ſozialen Schäden der Gegenwart

OeſterreichUngarn
Wien 12 Auguſt Aus Bozen wird über das Befinden

des Erzherzogs Franz Ferdinand gemeldet Das Ausſehen
des Erzherzogs iſt nicht günſtig er ſtützt ſich auf einen Stock hat
fahle Geſichtsfarbe und matte Augen Er bedarf der größten
Schonung Sein Arzt welcher ihn von Wien aus begleitet hat
wird während des ganzen Aufenthalts in Tirol bei ihm bleiben

Vudapeſt 12 Auguſt Umfangreiche polizeiliche Maß
nahmen waren anläßlich der Durchreiſe des Fürſten
Ferdinand getroffen weil die Polizei von einem gegen den
Prinzen durch hier weilende bulgariſche Studenten Anhänger
Stambulow s geplanten Attentat Kenntniß erhielt Der Erz
biſchof von Erlau Dr Samaſſa erließ einen Hirtenbrief in

welchem er unter Betonung der kirchlichen Vorſchriften für die
Eheſchließung deren Einhaltung als diejenigen Bedingungen
bezeichnet unter denen die Gläubigen a Wucg das bürgerliche
Ehegeſetz befolgen dürften Der Hirtenbrief macht wegen der ge
mäßigten und loyalen Sprache einen ausgezeichneten Eindruck

Frankreich
Paris 12 Auguſt Der Miniſter des Jnnern Leygues

hat den Präfekten ſtrenge Vorſchriften ertheilt bezüglich der ſofortigen
Ausweiſung der Ausländer welche an antipatriotiſchen
Kundgebungen theilnehmen Der ruſſiſche Finanzminiſter
Witte der mit ſeiner Gemahlin zum Curgebrauch in Vichy ein
getroffen iſt wird den Präſidenten Faure in Havre beſuchen

Großbritannien
London 12 Auguſt Die Times meldet aus Tientſin ihr

dortiger Korreſpondent gebe der Meinung Ausdruck daß das
Blutbad bei Futſ un das Symptom einer beginnenden Anarchie
b und daß noch ſchlimmere Scenen folgen würden wenn nicht

ie auswärtigen Regierungen energiſch gegen China auftreten würden
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Zanzibar Heute geht

die engliſche Strafexpedition nach Mombaſſa ab um die
Veſte des Häuptlings des aufſtändiſchen Stammes anzugreifen da
derſelbe das an ihn gerichtete Ultimatum unberückſichtigt gelaſſen
hat Die Expedition welche von dem britiſchen Admiral Rawſon

Jch denke ja Der Herr Graf gingen im Zimmer auf
und ab die Hände auf dem Rücken Vielleicht war er etwas
mißgelaunt ſetzte er ſchnell hinzu aber ſonſt konnte ich nichts
Auffallendes bemerken

Doktor Arnsdale ſah ein daß es wahrſcheinlich für immer
dunkel blieb was dem Grafen in ſeiner letzten Stunde begegnete

Die Leiche wurde in der großen Halle des Schloſſes auf
gebahrt um einige Tage ſpäter beigeſetzt zu werden mit allem
Glanze der einem Grafen von Lolaruh gebührte

Noch am Unglücksmorgen mußte ein Kourier nach der
Reſidenz abreiten um den Prinz Regenten von dem ſo uner
warteten Verluſt in Kenntniß zu ſetzen

Es kam wie ein Schlag aus heiterm Himmel
Auch Morton erhielt eine kurze telegraphiſche Mittheilung

Seine Hochzeitsreiſe hatte ein jähes Ende gefunden
Er brach mit ſeiner jungen emahlin ſofort zur Heimreiſe auf

77

Juſt Brake kehrte einen Tag ſpäter als Graf Eduard
nach Lolaruh zurück da er nicht ſo raſch vorwärts kam wie
dieſer trotzdem er einen ganzen Tag früher aufbrach

Er befand ſich in einer fieberhaften Aufregung
Gegen Abend betrat er die Waldſchlucht die heute ein un

gemein froſtiges Ausſehen infolge des Herbſtwetters hatte
Ueber die Felsblöcke ſickerte das Waſſer der Boden zeigte

eine ſchlüpfrige Fläche zudem war es hier unten feucht kalt
Die Thür von Kareins Hütte war zu auch das kleine

Fenſter mit den blinden theilweiſe zerſchlagenen Scheiben ver
ſchloſſen die Lücken mit Moos ausgeſtopft

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Auguſt 1895

Bei Weſtwind Fortdauer des warmen theilweiſe heiterenl a Nein e Geritterk den

e e e e e
i

14 Auguſt Nr 189dem General Mathews und dem Generalkonſul Hardinge begleitet
wird beſteht aus 400 Matroſen Sudaneſen und Askaris ſowie
800 Trägern und iſt mit 2 Maximgeſchützen ausgerüſtet

Orient len unSofia 12 Auguſt Fürſt Ferdinand traAbends ger ein und wurde am Sie von den Geiſtlichen aller

Konfeſſionen den Metropoliten außer Clement und den ieren
empfangen Die Menge brachte ihm einen begeiſterten Emp v
die Stadt iſt feſtlich geſchmückt Der Poe ef am Bahnho
Juskary ward unter Verdachte der Mitſchuld an der Er

wer Stambulows in Unterſuchung Chegen
Konfſtantinopel 12 Auguſt ine 100 Mann ſtarke

Bande zerſtörte den macedoniſchen Ort Janekli und maſſakrirte
alle Einwohner

Afrika
Tanger 12 Auguſt Das engliſche Geſchwader ift

heute von hier wieder ab i während geſtern Abend nochein anderes ſpaniſches Krlegs chiff Alfonſo XII hier an
gekommen iſt

Kleine Chronik
Randten 12 Auguſt Zur Eiſenbahnkataſtrophe

Exploſion einer Grangate Frau Müllermeiſter Steinert aus
Steinau welche wie ſeiner Zeit ausführlich mitgetheilt bei der hier er
r Eiſenbahn Kataſtrophe ſich unter den Verunglückten befand und den

Rückenwirbel gebrochen hatte iſt jetzt ihren qualvollen Leiden erlegen
Ein 19 jähriger junger Mann Namens Kubon aus Schaderwitz Ober
ſchleſien hatte auf dem Artillerie Schießplatz bei Friedland eine Granate
gefunden und nach Hauſe mitgenommen Bei dem Verſuch einer Ent
er W rdrrts das Geſchoß und der Unglückliche wurde in Stücke

zerriſſen
Freyhan Schleſ 12 Auguſt Feuersbrunſt Geſtern Abend

in der zehnten Stunde brannten auf dem Dominium W weiScheunen mit den Erntevorräthen total nieder Vier große chſhle
Maſchinen Ackergeräthe und Wagen wurden vernichtet das Vieh wurde
gerettet außerdem ſind fünf Beſitzungen abgebranntMannheim 12 Auguſt Eingſcheußliches Verbrechen

verſuchte geſtern ein an dem hieſigen Fohlenpark angeſtellter Wächter
Namens Hernay auszuführen Er hatte die Abſicht jedenfalls in einem
Anfall von Säuferwahnſinn ſeine drei Kinder umzubringen Er drang
mit einem Flobertgewehr bewaffnet in den Raum wo ſich ſeine Kinder
aufhielten Die beiden älteren flohen rechtzeitig während das dritte erſt
18 Monate alte Kind zurückblieb Der Vater ſchoß auf das Kind und
brachte ihm außerdem mit dem Meſſer mehrere Schnittwunden am Halſe
bei Der Unmenſch legte dann Hand an ſich ſelbſt indem er das Gewehr
auf ſich richtete Die Kugel tödtete ihn jedoch nicht Das Kind wurde
in das Krankenhaus verbracht der Vater verhaftet

Köln 12 Auguſt Einſturz eines Neubaues Jn der
Ortſchaft Sengbuſch bei Forbach iſt der Köln Ztg zufolge ein
Neubau eingeſtürzt wobei zwei Arbeiter den Tod fanden einer ſchwer
verletzt wurde

Elberfeld 12 Auguſt Ein Scheuſal in
Schon wieder iſt hier eine entſetzliche Blutthat verübt worden Seit Wochen
trieb ſich in den Waldungen der Umgebung der Stadt ein Menſch umher
der kleine Kinder Mädchen wie Knaben an ſich lockte ſie dann miß
handelte und ſich ſchließlich an ihnen in der ſchändlichſten Weiſe verging
Die Polizei gab ſich zwar alle Mühe den Menſchen unſchädlich zu machen
konnte den Wüſtling indeſſen nicht ermitteln Vorgeſtern Nachmittag nun
wurde das Scheuſal in der Nähe des Sandhofs eines Sommerlokals von
einem der von ihm mißhandelten Kinder wiedererkannt Die Mutter des
Kleinen alarmirte ſofort die Nachbarn die die Verfolgung des Burſchen
aufnahmen und ihn auch ergriffen Er war ſofort bereit ihnen zur Polizei
zu folgen riß ſich auf dem Wege dorthin aber plötzlich los und entfloh
in der Richtung nach Oſtersſiegen Seine Verfolger blieben ihm jedoch
auf den Ferſen und ſchrieen fortgeſetzt man möge ihn feſthalten Jn
dieſem Augenblick trat der 25 jährige Sohn Karl des Ackerers Wilhelm
Becker von Oſtersſiegen aus dem Hauſe ſeines Vaters heraus er hörte
die Rufe und ſtürzte ſich auf den Verfolgten um ihn zu ergreifen Da
krachte plötzlich ein Schuß und Karl Becker ſtürzte todt nieder der

wir hatte einen Revolver en und dem jungen Mann eine
gel in s Herz geſchoſfen Einen Augenblick ſtutzten die Verfolger dann

aber liefen ſie wieder laut rufend hinter dem Mordbuben her der Poſt
hülfsbote Schrader der in der Nähe wohnte warf ſich ihm entgegen
und rieß ihn obwohl er einen Schuß in die Schulter erhielt nieder bis
andere Perſonen hinzueilten und den Menſchen knebelten Jnzwiſchen
hatte ſich eine Menſchenmenge um den Mordbuben den 25 Jahre alten
Sohn eines Eiſenbahnſekretärs Arend verſammelt Einzelne fielen in
gerechter Entrüſtung über ihn her und hätten ihn beinahe gelyncht

Alpenrade 12 Auguſt Opfer des Sturmes Bei Warnitz
hoved ging in Folge des in der letzten Nacht herrſchenden Sturmes eine
finniſche Schoonerbrigg unter Der Name des Schiffes iſt noch unbekannt Die ganze Kapung hat vermuthlich den Tod in den

Wellen gefunden Zwei Leichen wurden bisher an den Strand ge
trieben

Poſen 12 Auguſt Verg e im Amte Jn sder dortige Bürgermeiſter Gruſchke verhaftet und ins ſeritzer
Gerichtsgefängniß Er ſoll ſich der Urkundenfälſchung und
anderer Vergehen im Amte ſchuldig gemacht haben

Schwetzingen 12 Auguſt Der Gipfel der Vereins
Simpelei Jn dem badiſchen Dörfchen Altlußheim in der Nähe
von Schwetzingen wurde jüngſt das Tollſte von Feſtmeierei geleiſtet was
ſeit Langem vorgekommen iſt Am letzten Montag beging dort nämlich
der Turnverein in der feierlichſten Weiſe das Feſt ſeiner Trinkhorn
einweihung An der Vorabendfeier ohne die es ja bei keiner Feſtlich
keit mehr abgeht Fackelzug durch die Dorſſtraßen am Feſtesmorgen
Weckruf darauf Feſtzug und hernach feierliche Uebergabe des Trink
horns durch zwei Horndamen wie dieſe weiblichen Ehrenweſen
wörtlich benannt wurden Ein Feſtball beſchloß die hehre Feier bei
der es gewiß an ergreifenden zu Herzen gehenden Reden nicht gefehlt
haben wird Vier auswärtige Turnvereine waren dabei Gäſte der Altluß
heimer Hornbeſitzer

München 12 Auguſt Erſtochen Jn letzter Nacht kam es
zwiſchen drei Civiliſten und einem Soldaten nach kurzem Wortwechſel zu
einer Rauferei in deren Verlauf der Soldat mit dem Seitengewehreinen Civiliſten in das Herz ſtach Der Verwundete verſtarb ſofort

Graz 12 Auguſt Ein blutiges Drama Der frühere
Kompagnon des Schloſſermeiſters Anton Krainz Namens Karl Kram
berger forderte geſtern eine angebliche alte Schuld und erſchoß als
ihm nicht willfahrt wurde den Krainz mittelſt eines Revolvers dann ver
letzte er mit zwei weiteren Schüſſen auch deſſen Frau die ſich in ge
ſegneten Umſtänden befand lebensgefährlich und entfloh Bis jetzt konnte
er noch nicht ergriffen werden

Brüſſel 12 Auguſt Unwetter Ueber der Stadt ging vor
eſtern ein ſtarkes Gewitter nieder welches großen Schaden anrichtete Faſt
ämmtliche Keller ſtehen unter Waſſer Die Telegraphenleitung nach Paris
iſt zerſtört Jn Charleroi ſchlug der Blitz in einen Cirkus wodurch große
Panik unter dem Publikum entſtand Die Zuſchauer ſtürzten nach den
Ausgängen es entſtand großes Gedränge wobei eine Anzahl von Per
ſonen verwundet wurden

Oſtende 12 Auguſt Ueberfahren Der Schne Wien
Oſtende überfuhr auf dem Bruegger Bahnhof eine Kinderſchaar
Drei Kinder wurden getödtet

Breſt 12 Auguſt Gerettet Der ganze ſie Lugger Charlotte
traf vorgeſtern früh auf dem Meere die 41 Perſonen welche ſich auf dem
wie gemeldet bei Oueſſant geſcheiterten Hamburger Dampfer Miranda
befunden hatten Die Schiffbrüchigen wurden Abends in Perros Guirec
ans Land gebracht Die Miranda war mit Wolle beladen Der Schiff
bruch iſt durch dichten Nebel verurſacht Das Schiff iſt vollſtändig
verloren

Petersburg 12 Auguſt Exploſion Jm Feuerwerksſchuppen
des 12 Welikoluztiſchen Regiments zu Tula fand eine Exploſion von
Feuerwerksmaterial ſtatt wobei der Lieutenant Dobrowolski der Feuer
werker Kaſchnikow und zwei Soldaten derartig ſchwere Brandwunden davon
trugen daß der Tod der vier Perſonen nach kurzer Zeit eintrat

London 12 Auguſt Eine gräßliche Blutthat ward in
Mansfield Notti mſhire verübt e Frau Reynoldse 5 e e alt ſawie ein kleines i
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von einem Afſtermiether ens Wright durch Halsabſchneiden erPrrdrt Die Leiche e Pug ward ſhteciich verſtümmelt der Mörder

zündete ſodann das Haus an wodurch ein dritter Sohn der Frau
beinahe den Flammentod gefunden hätte Hierauf brachteſie ſerer mehrere chnitte bei die unerheblich u dann ging

er ohne Polizeiſtation und machte ein Ge iß Er iſt wahrſcheinlich von

plötzli rrſinn befallen wordenem an uſt ren beſt r Pu Die e
auſtraliſche Goldfeldergeſellſchaft hat auf ihrem hieſigen Büreau mea ſeit vie an Goldreich alle bisher in Weſtauſtralien

cht de übertreffen Das Gold iſt auf dem Northmore und
eite gehörigen Lande gefunden worden Einen vier Centner wiegenden

ock fand man nur Fuß unter der Erde Das Goldlager erſtreckt
Aber 200 Aeres An einzelnen Stellen iſt die Goldader 21 Fuß
dem Pirieſchen Grundſtück ſogar 13 Fuß breit

F Fohales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berſchte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 18 Auguſt 1895
n Ergänzung unſerer geſtrigen Notiz über denStadttheaterjetzt erſchienenen Proſpekt für die Spielſaiſon 1895/96 welche durch die

Heranziehung guter Kräfte die Erwerbung erfolgreicher Novitäten vor
allem ein gutes Enſemble und die Ausgeſtaltung klaſſiſcher Vorſtellungen
nach dem Vorbilde des hiſtoriſchen Styles der Meininger ſich auszeichnen
ſoll und deren Spielplan in ſtetem Wechſel Oper Operette Schau undLuſtſpiel und Poſt bringen wird ſei n r tgee über das darſtellende

erſonal erwähnt Es werden thätig ſein in der Oper und OperetteFeſt Gerhartz Heldentenor vom Hoftheater in Darmſtadt Arno

Faber lyriſcher Tenor vom Stadttheater in Kiel Auguſt Liver
mann Barhton vom Hoftheater in Mannheim Joſef Cianda Ba

ton reengagirt Carl Brandes ſerieuſer Baß vom Stadttheater inRurtber gris Derſchuch ſerieuſer Baß vom Stadttheater in Elber

feld Wilhelm Wirk Tenorbuffo reengagirt Johann Kaula Re
giſſeur Baßbuffo reengagirt Oscar Schramm II Baß vom Hof
theater in Altenburg Henriette Haebermann dramatiſche Sängerin
reengagiet Elſe Breuer I jugendl dramatiſche Sängerin reengagirt
Martha Malten jugendl dramatiſche Sängerin aus Berlin Sophie
Schickhardt Coloraturſängerin vom Hoftheater in Braunſchweig
Hanna Stark Soubrette vom Stadttheater in Breslau Emmy Breit
haupt Mezzoſopran und Altpartieen vom Stadttheater in Erfurt Jm
Schau und Luſtſpiel ſowie in der Poſſe Karl Egli Wirth
geſetzter Held und Liebhaber vom Stadttheater in Graz Alex Lipowitz
J Bonvivants und jugendl Helden vom Stadttheater in Köln Leopold
Kramer jugendl Helden und Liebhaber vom Stadttheater in Olmütz
Auguſt Schlüter Naturburſchen jugendl Komiker Geſangspartieen
vom Stadttheater in Wiesbaden Wilhelm Wirk ſ Oper jugendlich
komiſche Rollen Fritz Jänicke Regiſſeur I Charakterrollen humo
riſtiſche Väter vom Stadttheater in Chemnitz Robert Garriſon Jn
triguants und Charakterrollen vom fürſtlichen Theater in Gera Max
Büttner Regiſſeur Heldenväter und pères nobles vom Stadttheater in
Kiel Heinrich Götz Charakter und Repräſentationsrollen vom fürſtlichen
Theater in Gera Rudolf Lorenz Regiſſeur Charakter und
Repräſentationsrollen vom herzoglichen Hoftheater in Meiningen Rudolf
Jahn Väter und Charakterrollen vom großherzoglichen Hoftheater in
Oldenburg Oscar Schramm ſ Oper Väterrollen Guſtav Conradi
Regiſſeur I komiſche Geſangs und Charakterrollen reengagirt Alfred
Boger Paul Birnbaum bedeutende Chargen Roſa Woytaſch

eldenmütter und Anſtandsdamen vom Stadttheater in Chemnitz Hedwig
e J Heldin und Salondame vom Stadttheater in Mainz

Jenny Hilm I ſentimentale Liebhaberin und Heldin vom Stadttheater
in Elberfeld Jenny Schneider muntere Liebhaberin und jugendliche
Salondame reengagirt Gertrud Kühn naive Liebhaberin vom fürſt
lichen Theater in Gera Frida Bohnſach Poſſen und Luſtſpiel
ſoubrette reengagirt Frida Walden Soubrette und Liebhaberin vom
fürſtlichen Theater in Gera Anna Liſſé komiſche Alte bürgerliche
Mütter reengagirt Zur Aufführung ſind an Novitäten bis jetzt in
Ausſicht genommen Oper und Operette Die verkaufte Braut
von Smetana Der Vogelhändler Operette von Karl Zeller Der
kleine Herzog komiſche Oper von Meilhac und Halevy Muſik von Charles
Lecoque Schauſpiel Dyab der Narr von Jakobowsky Sühne
von Eduard Luckas Brave Leut vom Grund Volksſtück von Anzen

ruber Der Tugendwächter Luſtſpiel nach Lope de Vega von Eugen
Zabel Liebe von heute Volksſtück von Robert Miſch Einſame
Menſchen von Gerhardt Hauptmann Drei von Dreyer Von älteren
Opern werden neu einſtudirt Arda Der Prophet Der Masken
ball Undine Glöckchen des Eremiten Dinorah Hans Heiling
Tell Rattenfänger von Hameln Jm Schauſpiel Jungfrau von

Orleans WallenſteinTrilogie Wilhelm Tell Götz von Berlichingen
Clavigo Nathan der Weiſe Was Jhr wollt Die bezähmte Wider

ſpenſtige Original Bearbeitung von Kohlrauſch Käthchen von Heil
bronn Original Bearbeitung Siegen Richard III Die Ahnfrau
von Grillparzer Die Karolinger Die Quitzows von Wildenbruch

Kaiſerſpiel Hohenſtaufen und Hohenzollern Die Proben
ſind in vollem Gange Geſtern wurden von der einen Spielabtheilung
die Gela Chiavenna und Erfurter ReichstagsScene geprobt heute
Abend 8 Uhr findet im NeumarktSchießgraben Harz 41 für die zweite
Spielabtheilung eine Probe derſelben Scenen ſtatt Morgen und über
morgen ſollen die Kurfürſtenfeene die 2 Scenen aus dem Leben des
großen Königs und die Halleſche Lokalſeene geprobt werden Wer der

eſtrigen Probe beigewohnt hat der wird die Ueberzeugung gewonnenhaben daß in dem mit der künſtleriſchen Leitung der Aufführungen be

Weg gew Direktor Präger der rechte Mann an den richtigen Platz
ellt iſt

National Theater Geſtern Abend wurde Kyritz Pyritz gegeben
Das iſt eine von den Poſſen die ewig jugendfriſch bleiben und immer
wieder ihr dankbares Publikum finden Die Einſtudirung war vortrefflich
alle Mitwirkenden thaten ihr Beſtes ſchon allein die Seene als der
biedere Kyritzer von ſeiner Ollen wegen ſeines Traurings inquirirt wird
verlohnt einen Beſuch des Stückes zumal wenn dieſelbe ſo vortrefflich
wiedergegeben wird wie durch Fräulein Rietz und durch Herrn
Schumacher Das Publikum amüſirte ſich den Abend über ganz

r Die Fledermaus die bewährte Operette vonStrauß geht heute wiederholt in Scene Das reizende Luſtſpiel Die
berühmte Frau wurde bei der erſten Aufführung mit gutem Erfolge
gegeben und iſt nun nochmals für Mittwoch auf das Reperkoir geſetzt
Fräulein Olga Mikulska hat am Donnerstag ihre Beneſiz Vorſtellung

Todesritt bei MarslaTour Die Vereine ehemaliger Küraſſiere
und Ulanen begehen am Sonnabend 17 d M im Saale des Prinz
Carl die 25 jährige Wiederkehr des berühmten Todesrittes der Brigade

Bredow in feſtlicher Weiſe Das Feſtprogramm enthält eine Reihe
lebender Bilder Seenen aus jener ruhmreichen Zeit darſtellend Zu dieſer
Feier werden alle ehemaligen Küraſſiere und ÜUlanen und namentlich die
alten MarslaTourReiter von Halle und Umgegend eingeladen Unterden Mitgliedern der Feſtvereine ſind noch 5 ochanden welche an dem

Todesritt theilgenommen haben
TurnerVerſammlung Morgen Mittwoch Abend 9 Uhr findet

im Roſenthal eine allgemeine Turner Verſammlung ſtatt in welcher
bezüglich der Seite Endgültiges beſchloſſen werden ſoll

Betrug Am 10 ds Mts entnahm der Klempner Z auf den
Namen eines Kunden eines hieſigen Kaufmanns von dem Lageriſten des
ſelben einen Block Zinn zum Werthe von 70 Mk auf Kredit Der Kauf
mann erfuhr auf Nachfrage von ſeinem Kunden daß ein Betrug gegen ihn
verübt ſei feſtgenommen beſtritt anfänglich daß er der Thäter ſei
und ſtellte ſogar ein Alibi auf als aber der Lagerdiener ihn mit Sicher
heit als den ter bezeichnete bequemte er ſich zu dem Geſtändniß daß
er das Zinn an den in Giebichenſtein wohnenden Metallhändler K für
24 Mk verkauft habe Der Metallhändler beſtritt dem recherchirenden
KriminalBeamten gegenüber das Zinn gekauft zu haben mußte aber

ließlich dies doch zugeben er hatte das Zinn aber nicht mehr auf Lager
rn vorſorglich zum Umſchmelzen nach einer Metallſchmelze geſchafft

wo es vorgefunden und beſchlagnahmt wurde
Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerlichen

Patentamt ein Patent auf ein Verfahren zur Herſtellung unverziehbarernahtloſer Schuh und Stiefelſchäfte unmittelbar aus dem Thierfelle an

gemeldet die Firma Gebr Haaſe Halle a/S Karlſtraße
Vermißzt wird der 34 jährige Arbeiter Albert Werner geboren

zu Leobſchütz in Schleſien W hat ſich am 6 d Mts aus ſeiner Woh
nung kl Ulrichſtraße 14 entfernt und iſt Selbſtmord nicht ausgeſchloſſen
Bekleidet war derſelbe mit ſchwarzer Tuchhoſe und Weſte hellgrauemJaquet blauer Schirmmüttze ch Liaugeſteſſen Varherthemt grauen

Strümpfen Stiefeletten Der Vermißte trug bei ſich eine lederne Arbeits
taſche eine braune geſtrickte Jacke und eine n

br Kleiner Brand Pergengepe Nacht gegen 12 Uhr war in dem
Laden Am Kirchthor 30 auf bis jetzt unermittelte Weiſe unter dem
Ladentiſche Feuer entſtanden welcher noch rechtzeitig durch die Bewohner
gelöfcht werden konnte ſo daß der entſtandene Schaden nicht bedeutend iſt

Geſtohlene Billardbälle Am 8 d Mts ſind aus einer hieſigen
Schankwirthſchaft drei ElfenbeinBillardbälle von denen einer weiß mit

i ſchwarzen Punkten der andere gelb der letzte gelb mit verwiſchtem
Khwarzem Kreuze iſt geſtohlen worden Es wird vermuthet daß der
Thäter die Bälle in einer Schenke verkauft hat Mittheilungen nimmt die
KriminalAbtheilung Zimmer 68 entgegen

h Verletzung Auf dem Schlachiviehhofe zog ſich heute ſrüh de
Fleiſchergeſelle Sch von hier eine erhebliche Schnittwunde am rechten
Oberſchenkel zu indem ihm beim Zerſchneiden von Fleiſch das d be
nutzte ſcharfe Meſſer abglitt Er mußte in der Königlichen Klinik ver
bunden werden

Für die Abgebrannten in Brotterode gingen ferner bei uns
ein J 10 Mk P em B 3 Mk A B 50 Pfg Frau Pauline W
1 Mk R B 10 Mk Letzte Quittung 148 Mt 36 Pfg Jn Summa
172 Mk 86 Pfg

Ans der Umgebnng
K Hohenthurm 13 Auguſt Feuer Geſtern Abend gegen

7 Uhr brach auf dem Rittergut Gleſien Beſitzung des Kammerherrn
von Wuthenau Feuer aus Es verbrannten die Scheune und Stallung
verſchont blieben dagegen die Brennerei und das Wohnhaus Ein Verluſt
an Vieh iſt nicht zu beklagen Wie das Feuer entſtanden iſt konnte
bisher nicht feſtgeſtellt werden

Cönnern 12 Auguſt Juſammenbruch eines Gerüſtes
Als heute Vormittag mehrere Arbeiter im Eiskeller der hieſigen Molkerei
mit dem Berappen der Wände beſchäftigt waren brach Plötzlich das
Gerüſt unter ihren Füßen zuſammen und zwei von ihnen die Maurer
Weide und Steinbach von hier ſtürzten in die Tiefe während ein
anderer ſich noch rechtzeitig oben feſtzuhalten vermochte W erlitt bei dem
Sturze mehrfache Knochenbrüche am linken Unterſchenkel und mußte
nach Anlegung eines Nothverbandes nach der Klinik in Halle gebracht
werden während St der einen Rippenbruch davongetragen hier in
Behandlung verbleibt Das Unglück iſt durch die Schadhaftigkeit eines
bei der Aufſtellung des Gerüſtes verwendeten Querbaumes entſtanden der
unter der Laſt zerbrach

b Eisleben 12 Auguſt Verſchiedenes Nach längerer Pauſe
erfolgte geſtern Nachmittag 4 Uhr 20 Min wieder eine ziemlich deutlich
vernehmbare Erſchütterung Der etwa 250 Mitglieder zählende
hieſige Naturheilverein feierte geſtern im Wieſenhauſe ſein 6 Stiftungsfeſt Von den Brudervereinen zu Halle Sangerhauſen Hettſtedt und

Oberröblingen wohnten Mitglieder der Feier bei Jnfolge einer Ein
gabe iſt ſeitens des Magiſtrats den hieſigen Schulen und dem Turn
verein ein 6 Morgen großes Stück des Wieſenplatzes zur Abhaltung
von Turn und Jugendſpielen freigegeben worden

Teuchern 12 Auguſt Unſere älteſte Mitbürgerin die
Frau verw Burkhardt iſt am Donnerstag im 96 Lebensjahre ſanft
entſchlafen Noch bis in die letzte Zeit war dieſelbe in der Hauswirthſchaft
thätig und erfreute ſich einer ſeltenen Rüſſtigkeit

Köſen 12 Auguſt Ertrunken Der Kutſcher Lux aus Lenge
feld hatte geſtern Vormittag die Pferde ſeines Herrn unweit der Katze in
die Saale geritten um ſie zu baden dabei iſt er in eine ausgebaggerte
Tiefe gerathen vom Pferde gefallen und weil des Schwimmens unkundig
ertrunken Die Leiche des Verunglückten der Frau und Kind hinterläßt
iſt bald darauf gefunden worden Die Pferde ſind gerettet worden

W Freyburg 12 Auguſt Kirchenweihe Ein Feind der
Weinberge Nächſten Sonntag findet im nahen Nißmitz die feierliche
Einweihung der reſtaurierten Kirche ſtatt Das Programm beſagt Feſtzug
Weihepredigt des Herrn Superintendent Holzhauſen Feſteſſen in der
Blaubachſchen Gaſtwirthſchaft Seit mehreren Tagen iſt in hieſigen
Bergen das Auftreten der Peronospora viättedla beobachtet worden Es
iſt dies ein Pilz der bei den Weinſtöcken die ſogenannte Blattfallkrankheit
erzeugt ſich ſehr ſchnell verbreitet und da wo er in koloſſalen Mengen
auftritt die Ernte zu vernichten und dem Rebenholz bedeutenden Schaden
zuzufügen vermag Das beſte Mittel zu ſeiner Bekämpfung iſt das Be
ſpritzen der Stöcke mit Kupferkalklöſung

m Plömnmitz 12 Auguſt Unfall Der auf der Grube
Antoinette beſchäftigte Bergmann Fiſcher erlitt eine ſchwere Verletzung

der rechten Hand dadurch daß ihn ein von oben herabkommendes Stück
Salz traf Er wurde dem Knappſchaftskrankenhauſe Bergmannstrnſt in
Halle überwieſen

Harzburg 12 Auguſt Vom Bade Die Beſuchsziffer der
letzten Woche iſt auf 13610 Perſonen gegen 12315 im Vorjahre geſtiegen
ein Beweis für die ſtets zunehmende Frequenz Eingetroffen ſind in
letzter Zeit Profeſſor von Bramann Halle Finanzminiſter
Dr Miquel D von Simſon MiniſterReichsgerichtspräſident a D
Hartwieg Braunſchweig Vice Admiral von Reibnitz Dr Julius Stinde u A
Der neue Crodobrunnen erfreut ſich einer ſehr großen Beliebtheit

Erfurt 12 Auguſt Ueberfahren und getödtet Die
elektriſche Straßenbahn hat wieder einmal ein Menſchenleben gefordert
Am Sonntag Abend gerieth ein dem Arbeiterſtande angehörender Mann
auf der anläßlich des Schützenfeſtes ſehr belebten Schießhaus Chauſſee
unter einen Motorwagen Dem Unglücklichen welcher einer Droſchke ausweichen wollte und direkt vor den Strogenbaharegen lief wurde von

letzterem der Kopf vollſtändig zermalmt und ſo der ſofortige Tod
herbeigeführt

Standesamtliche Naghrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Auguſt Der Hermann Metz und Anna Geſelle Lange

ſtraße 18 und IV Vereinsſtraße 3 Der Schriftſetzer Max Voigt und
Bertha Fiedler Giebichenſtein und Kl Ulrichſtraße 14 Der Kaufmann
Otto Rauſch und Emma Lorenz Steg 10 und NeuLe winn

12 Auguſt Der Kaufmann Ernſt Müller und Anna Kranskowski Kleine
Steinſtraße 8 und Gr Wallſtraße 1 Der Möbelhändler Richard Harmann
und Franziska Hoffmann Halle und Dieskau Der Schriftſteller Dr fur
Alexander Rumpelt und Franziska Picco Radeberg und Linz Der Kauf
mann Konſtantin Schönleiter und Friederike Alexandre Halle und Straß
burg Der Polizei Sergeant Andreas Schincke und Friederike Voigt Halle
und Erdeborn

e Feirbtod ein S Daytd Klei
12 Auguſt Dem Handelsmann Fiſchel Felixbrod ein S David KleinerSandberg 18 Dem e ehe Hermann Mädler ein S Walther

De feldſtraße 3 Dem Stadtbahn Wagenführer Robert Pöge eine
Erna Bertha Marie Wörmlitzerſtraße 9 Dem Kaufmann Franz

Träger ein S Walther Fritz Karl Ranniſcheſtraße 23 Dem StationsAſſiſtent S Zawar eine T Liſelotte Helene Gertrud Zwingerſtraße 5
Dem Werkmeiſter Wilhelm Rümpler ein S Georg Kurt Steinweg 43

Dem Droſchkenbeſitzer Otto Reiche ein S Kurt Walther Langeſtraße 9
Dem Handarbeiter Erdmann Geiſenheimer eine T Martha Frieda Olga

Hochſtraße 19 Dem Gelbgießer Wilhelm Hutans ein S Hermann Otto
Unterplan 9

Geſtorben
12 Auguſt Des Agenten Karl Krüger S Rudolf 8 Langeſtraße 28
Wittwe Henriette Landgraf geb Erlecke 65 Gr Steinſtraße 14
Des Lehrer a D Albert Meißner S Walther 1 Thurmſtraße 3

Des Weißgerber Franz Schültzke T Margarethe 11 Mühlberg 4
Des Fabrikarbeiter Karl Gra voff S Max 2 Thorſtraße 35 Des
Schneidermeiſter Emil Kleinau T Käthe 10 Brunnengaſſe 14 Des
EiſenbahnStationsAſſiſtenten Karl Sachſe Ehefrau Marie geb Dietz 39
Magdeburgerſtraße 52 Wittwe Karoline Nöſſelt geb r 74
Niemeyerſtraße 20 Der Arbeiter Auguſt Reichert 59 Diakoniſſenhaus

Des Photograph Joſef Weißgärber T Dora 3 M Meckelſtraße 3
Des Tapezierer und Dekorateur Karl Schwalbe T Elſa 3 Schiller
ſtraße 43 Der d er Guſtav Knittel 24 Klinik Desandarbeiter Richard Jähntſch T Margarethe 8 M Mittelwache 12

ittwe Friederike Meikatt geb Braune 83 Schwetſchkeſtraße 21

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

C Berlin 13 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die Stellung der Re
gierung gegenüber der Handwerkerfrage erfahre ich daß

Butter pro Pfund 1,20 1,80 Ri
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 0,60 Birnen pro Mandel 0,10 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40
Mohrrüben p Mandel 0,10 Preiſelbeeren p 5 Liter 0,25 0,85
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Heidelbeeren pro Liter 0,18
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 n Bahn fd 1,40
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 änſe pro Stück 4,50 6,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Junge Hähne p Stück 1,00 1,50
Grüne Bohnen 5 Liter 0,25 0,35 Hühner pro Stück 1,75 2,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 0,15 junge Enten pro Stück 2,50 3,50Gurken pro Schock 0,60 1,20 Lauben pro Paar 0580 1,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,20

14 Auguſt
und den Intereſſenten möglichſt entgegenkommende ſein wird daß

aber wie dort ſo auch hier den extremen Forderungen energiſcher

Widerſtand entgegengeſetzt werden wird Ebenſo wie man
regierungsſeitig den Verſuch gemacht hat der Landwirthſchaft zu
helfen ohne jedoch den Antrag Kanitz in das Bereich der an
zuwendenden Maßregeln einzubeziehen ebenſo zeigt man ſich bereit

dein Handwerkerſtande Konzeſſionen zu machen ohne von dem
Standpunkte abzugehen den man bezüglich der Zwangsinnung
und des Befähigungsnachweiſes einnimmt Die Reformen welche
die Regierung in Ausſicht genommen hat werden demnächſt von
amklicher Seite zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden

D Berlin 13 Auguſt 11 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ruſſiſche Probſt
Janitſchew ſoll unterwegs ſein nach Sofiga um den Uebertritt
des Prinzen Boris zu vollziehn Prinz Ferdinand dürfte
übermorgen die Sobranje eröffnen Das Tagebl erhält fol
gende Drahtmeldung aus Wieu vom 12 er Jn einem Geſpräch
äußerte dieſer Tage hier ein Diplomat Ungeachtet der ver
ſchiedenſten Verdunkelungsverſuche ſei es als eine Thatſache an

zuſehen daß die bulgariſche Deputation in Petersburg eine
ruſſiſch bulgariſche Annäherung angebahnt habe Außer
der Konverſion des Kronprinzen Boris ſei jedoch bisher Poſitives
nicht vereinbart worden Rußland habe keinerlei Verpflichtung
übernommen aber Verſprechungen gemacht Nächſtens werde in
Sofia ein ruſſophiles Miniſterium auf dem Plan erſcheinen und
offiziöſe Verhandlungen mit Rußland durch Mittelsperſonen führen
Eine bulgariſche Selbſtändigkeitserklärung ſei dermalen aus
geſchloſſen Die Nachrichten über eine antiruſſiſche Bewegung inner
halb der bulgariſchen Armee ſeien einſtweilen vorſichtig aufzu
nehmen Die weſteuropäiſche Blättermeldung ſei unwiderſprochen
geblieben wonach die Herzogin Clementine neuerlich bedeutende

Geldmittel ſpeziell zu Gunſten des bulgariſchen Offizierkorps auf
gewendet habe Einzelne Unzufriedene welche etwa das baldige
Erſcheinen von ruſſiſchen Offizieren fürchten könnten wenig aus
richten Jedenfalls ſei in der nächſten Zukunft ein ruſſophiles
Experiment in Bulgarien zu erwarten deſſen Verlauf momentan
jedoch unberechenbar wäre

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Waſſhington 13 Auguſt Das Miniſterium des Aus
wärtigen erhielt vom amerikaniſchen Geſandten in China Denbtz

ein Telegramm welches meldet daß er dem Tſung li Yamen
dringende Vorſtellungen wegen der Plünderung des Eigenthums
der amerikaniſchen Miſſionare gemacht habe und darauf
die Zuſicherung des Schutzes und der Entſchädigung erhalten habe
Denby meint daß man nicht zu Repreſſalien ſchreiten ſolle Admiral
Carpenter iſt auf der Fahrt nach Tſchifu

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
RNom 13 Auguſt Die Agenzia Stefani erhält eine

Meldung aus Petersburg Die ruſſiſche Regierung ſei ſehr unge
halten über die Art und Weiſe wie die franzöſiſchen Blätter die
Beziehungen zwiſchen Rußland und Jtalien hinſtellen
Jn Petersburg wiſſe man ſehr wohl daß Crispi nicht an Krieg
denke und ſeine Haltung in der egyptiſchen Frage die zunächſt einer
Konferenz vorgelegt werde ſei nicht ſchwer zu errathen

Wien 12 Auguſt Jch erfahre Folgendes aus unanfechtbarer
Quelle Das ruſſiſche Communiqué wurde im Auswärtigen
Amte in Petersburg verfaßt doch war es nicht für ein Telegraphen
Bureau beſtimmt ſonſt hätte man es der Nordiſchen Telegraphen
Agentur und nicht dem Wolff ſchen Bureau übergeben Es war
urſprünglich für ein offiziöſes ruſſiſches Organ das Journal de
St Petersbourg oder den Nord beſtimmt und ſollte daher
einer Zeitungspolemik aber keiner offiziellen Kundgebung ähnlich
ſehen Wieſo aber dieſes Communiqué ſtatt in ein Redaktions
bureau in ein Telegraphenbureau gerathen iſt das wird erſt eine
Unterſuchnng ergeben die in Petersburg in dieſer Angelegenheiteingeleitet werden wird Jedenfalls war es dem Fürſten J obanow

höchſt unangenehm daß dieſes Communiqué als ſolches in die
Welt hinaus telegraphirt wurde

Sofia 12 Auguſt Prinz Ferdinand iſt heute Abend
6 Uhr mit geringer Verſpätung hier eingetroffen Die ganze
Bevölkerung war auf den Beinen Die geſammte Garniſon mit
der Muſik hatte auf den zu paſſirenden Straßen Paradeaufſſtellung
genommen Die Straßen ſind feſtlich geſchmückt Miniſterpräſident
Stoilow war dem Prinzen bis Zaribrod entgegengefahren Der
Prinz kam allein an Auf dem Bahnhofe waren anweſend die
Mitglieder der Synode die Metropoliten die Geiſtlichkeit der
übrigen Konfeſſionen Klement war nicht erſchienen Ferner
waren anweſend ſämmtliche Miniſter die höheren Offiziere die
bulgarjſchen offiziellen Kreiſe und zahlreiche ausländiſche Jvurnaliſten
Beim Einlaufen des prinzlichen Sonderzuges intonirte die Muſik
die Nationalhymne die Ehrenkompagnie präſentirte das auf dem
Bahnhofe zahlreich verſammelte Publikum brach in Hurrahrufe
aus Nach dem Verlaſſen des Zuges beſichtigte der Prinz welcher
ernſt ausſah die Ehrenkompagnie Der Bürgermeiſter von Sofia
Mollow bewillkommnete den Prinzen mit einer Anſprache in
welcher er auf den ſeitens der Bevölkerung dem Prinzen bereiteten
Empfang hinwies Jn ſeiner Antwort hob der v gleichfallsden ſern Empfang hervor und zog ſich dann in den Warte

ſaal zurück wohin ihm die Miniſter und die Geiſtlichkeit folgten
Bald darauf verließ der Prinz den Bahnhof und fuhr unter dem
begeiſterten Hurrah der Truppen und der zahlreichen Menge in s
Palais Das Wetter war prachtvoll Die Damen begrüßten den
Prinzen von den Balkons durch Schwenken der Taſchentücher

iiurewoognooavoomoeeopooeeuaouauuvonnooonaane
Markktbericht

Dienstag den 13 Auguſt
Eier pro Mandel 0,85 1,00 Mk Pfirſiche pro Stück 0,20

20 1,30 unde Pflaumen Mdl 0,20 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Waſſerſtände Am 13 Auguſt Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,40 12 Auguſt Calbe Oberpegel 1,44 Unter

dieſe analog der Stellung in der Agrar Frage eine vermittelnde pegel 0,10 Dresden ,06 Magdeburg 106
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Beil Mittwoch
Möbel Offeerte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125

Trumeau mit Unterſatz 55 Ver
tikow n Kleiderſekretär 36 fourn
m Muſſchelaufſatz u reich verziert
48 polirt Stegtiſch 10 46 Stühle

Ein großer Poſten
II n

m Rohrlehne u Muſchelaufſatz 7Pfeilerſchrank mit Spiegel 30

franzöſiſche Bettſtellen polirt mit uSprungfedern Matratzen u Keil vkiſſen 36 Waſchtiſch 9 Herren
ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet
130 fournirter Stegtiſch 22
Ausziehtiſch 22 Sophas mit
Damaſt Rips u Fantaſieſtoff Bezug
30 Divans Ottomanen hoch
fein 45 u v A

Leipzigerſtraße Nr 11 I
M Resch

Perücken
Tonpets und Scheitel

für Damen u Herren
fertigt gqutsitzend nach

eigenem Modellir Verfahren prümiirt

Hauptaeſ Tant

Leipzigerſtr

84
am Thurm

h h h M

GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis 14 Auguſt

nnd IErſtes und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen
Neu eingetroffen ein grosses Fabriklager der besten emaill Koch Geschirre

weiß emaillirter Butterteller
tiefe Teller

Schüſſeln
Nachtgeſchirreblau und marmor emagill Waſchbecken

JZaufwaſchwannen
Waſſereimer

Kompl Waſchgarnituren mit emaillirtem Geſchirr für Comptoir
Fremdenzimmer ſehr paſſend à 2 M 25 Pfg

De Konplette Küchen Einrichtungen berechnen wir zu
Engrospreiſen

b S Kochtöpfe Kaffeekannen Henkeltöpfe Hratpfannen Kaffee

S keſſel ete zu ſtaunend billigen Preiſen
S arantie auf jedes Filek Vntaugeh gestattet Ocntiir

Burghardt Becher

re e e3 ne 4

Nr 189

Im Ausverkauf
der vormal

Konkursmasse

Stic 12 r e r50 g ſind noch30 feine Schmuckſachen601,25 Ri mit ächten Brillanten ſowie inGold gediegene Armbänder
70 Pf Broſchen Uhrketten Ringe rc

vorhanden
außerdem

unächte Schmuchſachen
beſonders Broſchen Armreifen
Uhrketten Cravattennadeln u
Haarnadelu in großer Auswahl

ganz außerordentlich billig

Liebenauerſtr 165

Emxüll

D

e er elgtr
mit golden u silbernen Medaillen

Leipzigerſtr 27Herm Petseh am Leipziger rhurm

r J wer dw ehe erKünstl Zänhne

Wittekind bei ſſaſſoa oolbad unckh Janatorinm

Prospekte durch die Bade Direktion

5 Pfg ch

à Stck 3 Mark
vorzüglichſte Ausführung

Plomben Reparaturen 2c
G Teitler

Gr Ulrichſtraße 35
Eingang Promenade

e

Ausng

MHemdentuchMeine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

ch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Kdunard Kobert

3 spartie reiche erhältHeirat Jeder umſonſt
Offerten Jonrual Berlin Charlottenburg 2

Pauly Halle a S
Thüringerſtraße 16

en gros Kohlenhandlung en detail
empfiehlt ſich zur Lieferung von Fuhren und einzelnen Centnern frei

ins Haus bri billigſter Preisſtellung
Prompte und reelle Bedienung

Bäde

Halbleinen

S

für d Oſtſeebäder Sswinemünde Ahlbeck
m Heringsdorf Zinnowitz Göhren

Thiessow Sellin Binz Sassnitz und
Lohme auf Rügen Misdroy OstVerkehrs Dievenow Berg Dievenow Revanl t

B8 III Kolberg und Bornholm
Fahrkarten Ausgabe Gepäckbeförderung Brochüren Proſpekte und

Auskunftsertheilung durch Otto Westphal Poſtſtraße 18

Zur zweiten Saison
Führer durch 20 GOstseebäder

mit Dampfschiffsfahrplan 1895 à 25 Pfg durch
Otto Westphal Poststr 18

frauen ncdustris Kunstgew Sohule
akademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection
älteste und bestrenommirte am Platze

Halle a Sophienstrasse 17Systenmm und Methode der Berl akademie Massnehmen
Sehnittzeichnen Zuschneiden Anfertigen Ausbild als Directricen Für
Damen Höh Stände Separat Kurse Honorar mässig Pröspeete gratis und
franco durch die Vorsteherin Clara Martini

Photograph Atelier von L Minzloff
Kleine Ulrichstrasse I8a I

Täglich geöffnet von 6 Uhr Sonntags von 1I1 4 Uhr

Akademie für Damenschneiderei
System Kuhn Geiststrasse 51 System Kuhn

Nach dem neueſten vielfach verbeſſerten Syſtem wird nur in meiner Anſtalt
gelehrt Schnitt m Pat u Schutzmarke Außer theoretiſchem und praktiſchem
Unterricht werden Vorträge über Anatomie Mathematik Aeſthetik u ſ w gehalten
Selbſt die ſchwächſte Schülerin ohne jegliche Vorkenntniſſe wird bis zur vollſten
Selbſtſtändigkeit unter Garantie ausgebildet Zum 15 Auguſt eine Freiſtelle zu be
ſetzen

h hRobert Koeh Vhrmacher
Bringe meine Reparaturenpreiſe in Erinnerung

Reinigen einer Cylinderuhr von 1 M an neue Feder einſehen 1 M

pfehle di kapſel 15 Pfg an Gläſer 20 PfgEmpfehle die neuen Wie an äſer Pfg

M Meissner Vorſteherin c in Berlin nach Syſtem Kuhn

Leipzigeratrasse 44

u ſ w Gleichzeitig mache auf einen Gelegenheitskauf aufmerkſam

4

J Hemdentuch
e Louisianatuch 34 m ren

we Preiſe bis Sonnabend den 17 Auguſt

für Leinen und Baumwollen Waaren
83 em breit

9 für Damen Beinkleider
83 em breit vorzügliches

Damen und
83 em breit

erren Hemden

beſtes Gewebe für Bettwäſche
80 enmn breit ſtarkfadig
80 em breit feinfadig
für Damenhemden ſehr zu empfehlen

Die Preise haben nur für diese Tage Gültigkeit

A J Jacohowitz Go
57

Empfehlung
Da die Peitſchenfabrik von Köhler

infolge Bankrotts nicht mehr exiſtirt ſo
empfiehlt in derſelben Branche die
Peitſchenfahrik von P Haecicke

in Zitterfelcht
den geehrten Kauflenten auf dem Lande
welche Peitſchenartikel in Riemen und
Stöcken führen zu ſoliden Preiſen ihr
anerkannt gutes Fabrikat Beſtellungen
durch Poſt u Boten werden prompt beſorgt

Hochachtungsvoll

CCCſCC d TRothlaufgüäft
empfiehlt

Ernst SJentzsch Leipzigerſtr 29

F Hnedicke

Neu ein
gerichtet

S 2Zäanne von 2 Mk
an Plombiren u

I Reparaturen ſof
ſartha Pffe Markt 11 I

Kinderwagen
G Reiſekörbe

größte Auswahl
V billigſte Preiſe WW Leopolcl

Mauerſtr

nah Bad Ragoczi
Sonntags

Abfahrt v d Felſenburg
9 2 5 Uhr

Wochentags
3 Uhr 7 UhrAn jedem Mittwoch

Rückfahrt
12 31 7

3 Uhr 8 UhrHin und Rückfahrt mit Muſik und
etwas Feuerwerk

Auf dem Bade COXNOERT
Entree 15 Pfg

Aechte u unächte Schmuckſachen

jeder Art werden nach wie vor ſauber
und ſachgemäß reparirt

F R Tittol Liebenauerſtr 165

Tahmärztſiche Privatſlimſ
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

e C e

eeignet
aterial für

Magdeburgerſtraßßze 3 1 Treppe
gegenüber dem

S oSSäS o ehe

29

9 Pfg 9
2 ehe W Beſte Cigarre in dieſer

W Preislage
empfiehlt

6 A Findeisen
Cigarren Geschäſt

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

pr Ntr 37 Pfg
pr Ntr 42 Pfg

pr Mtr 45 Pfgpr Mtr 85 Pfg
pr Mtr 58 Pfg
pr Mtr 65 Pfg

Langnese Bisquits
empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

Carl Booch ar tn f
intergarten

Für I ausbrr
D Faſſaden Oelfarbenanſtrich

in guter Ausführung incluſive Gerüſt zum denkbar billigſten Preis
wird ausgeführt durch

Otto Winter Geiſtſtraße 46 u Harz 12
Verlegte Smyrna Knüpferef und Atelier zum
meine Vorzeichnen vonSticknmuſtern und Monogrammen nach Wo Mittelſtraße 21

Frau Dr A Kühne

Neumarkt Gottesacker
Bei der letztmaligen Regulirung unſeres Gottesackers iſt es erforder

J lich daß die Gräber welche 30 Jahre alt ſind ſchleunigſt erneuert werden
falls dieſelben erhalten werden ſollen Die Erneuerungsgebühr pro Grab
ſtelle beträgt 18 Mark

Der Gemeindekirchenrath zu St Fanrenkii

D H Hoffmann Schlüter Dr RiehmPaſtor zu St Laurentii Gottesackervorſteher Rendant

Noselwein Rgentur
für Halle von einem größeren Hauſe das bedeutenden eigenen Weinbergsbehat auch ekwas Kundſchaſt mit übertragen kann Boekndergsventz

n zu vergeben WOfferten mit Referenzen und detaillirtem Berichte sub E K 4063 an Haasen
stein Vogler A G Halle a S erbeten

Restaurations Verkauf
Jn guter Lage Leipzigs iſt ein rentables Reſtaurant mit bedeuten

dem Uebenverdienſt letzte Woche ca 15 Hektoliter Bierumſatz veränderungs
halber unter den denkbar günſtigſten Bedingungen zu verkaufen Erforderlich
ca 4000 Mk Nur Selbſtreflektanten wollen gefl Offerten unter F 3360 an
Scheit s Annoncen GErpedition Leipzig einſenden

Einladung
Am 25 Auguſt feiert der Katholische Männerverein zu Gie

vwichenstein im neuen Saale der Saalſchloßbrauerei ſein Stiftungsfest
beſtehend aus Coucert Theater und Zall Zur Aufführung kommt Das Sonn
tagsräuſchchen Luſtſpiel in einem Akt von Wilhelm Flote Die Eintrittskarten
koſten im Vorverkauf 30 5 und ſind zu haben bei Herrn Zierwiſch Wittekind
ſtraße 33 den Herren HGebhardt K Müller Leipzigerſtraße 9 und Herrn Auguſt
Hillmann Triftſtraße Ja an der Kaſſe 40 Der Ueberſchuß iſt zu einem wohl
thätigen Zwecke beſtimmt

Boppelbier r
ärztlich einpfohlen für Vruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Müller WVwr

Schwemmebrauerei

Kräftiger u nachhaltig wirkſamer als
alle bekannten Weine iſt mein nerven
ſtärkender voigtländiſcher

Kräàäuterwein
hergeſtellt nach ererbtem Rezept aus den
beſten voigtländiſchen Kräutern geg Bleich
ſucht Blutarmuth Unregelmäßigkeit im
Frauenleben Nerven u Magenleiden und
Schwächezuſtände blutarmerPerſonen ohne
beſondere Kurdiät jederzeit anwendbar
Flaſche 3,75 gegen Nachn od Einſdg v

B Den Reſt meines dies
J jährig Fahrradlagers

verkaufe ich zu Selbſt

H Schöning
Dachritzſtr 1

verſ in zarter fetter Waare wie

zu haben iſt d 10 Pfund Faß mit Jnh
ca 40 Stück fr Poſtnachn M 3,00

der Auslagen02e3e2hh Halle a Geiststr 23 l Etage reohts Gustav BüttuerGrün b Lengenfeld i Voigtland L BRrotz ie h

IüsFörkaul

95er un Salzhering

ſolcher in dortiger Gegend ſelten

n
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